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Aufruf zum Aktionsfonds City West 2016  
„Gemeinsam mehr erreichen!“ 
 
Hinweise zum Ausfüllen des Projektantrags 
 
- Füllen Sie den Projektantrag vollständig und sorgfältig aus. 

- Begründen Sie Ihre Projektidee nachvollziehbar. Legen Sie Ihrem Antrag gerne 

eine formlose Projektskizze und Bilder bei. Überzeugen Sie die Jury in Ihrem 

Projektantrag vom Nutzen für bzw. von der Wirkung Ihres Vorhabens auf die Ci-

ty West.  

- Wichtigste Auswahlkriterien für die Projekte sind: 

- Öffentliches Interesse an der Ideenumsetzung 

- Ihr Beitrag zur Umsetzung der Programmziele 

- Ihr Beitrag zur Umsetzung der Gebietsziele 

- Gebietsziele: Ihre Idee sollte positive Auswirkungen auf die City West als Stadt-

zentrum bzw.  attraktiven Wohnstandort haben. Ihr Projektantrag sollte daher 

den „Leitzielen“ für das Aktive Zentrum City West bzw. einem oder mehrerer 

folgender Leitsätze entsprechen: 

- (1) Zentrumsfunktion stärken 

- (2) Historische Strukturen berücksichtigen und aktualisieren  

- (3) Vielfalt in der Vielfalt  

- (4) Die City West als internationalen Ort profilieren  

- (5) Bühnenfunktion der City West erhalten und ausbauen  

- (6) Vernetzung und Verflechtung fördern 

- Achten Sie darauf, dass sich Ihr Projekt innerhalb der AZ-Kulisse in Charlotten-

burg-Wilmersdorf und Tempelhof-Schöneberg befindet. Wenn Ihre Institution 

etwas außerhalb der Gebietsgrenze liegt, suchen Sie sich einen Kooperations-

partner innerhalb oder bespielen Sie den öffentlichen Raum im Gebiet des Akti-

ven Zentrums City West. 

- Wählen Sie den Durchführungszeitraum so, dass Ihr Projekt bis Ende 2016 voll-

ständig abgeschlossen und abgerechnet ist. Es kann sich um ein Projekt oder 

eine Aktion handeln, die an einem Tag, mehrere Tage am Stück oder auch an 

einzelnen Tagen über das Jahr verteilt stattfindet. 

- Besonders gefragt sind Projekte, die zur nachhaltigen Vernetzung beitragen und 

das „WIR-Gefühl“ in der City West stärken helfen. Beschreiben Sie die (geplan-

te) Zusammenarbeit mit Ihren Kooperationspartnern/den Projektbeteiligten 

kurz. 

- Machen Sie sich ausreichend Gedanken zur geplanten Öffentlichkeitsarbeit und 

berücksichtigen Sie dies bei Ihrer Kostenkalkulation. 

http://www.stadtentwicklung.berlin.de/staedtebau/foerderprogramme/aktive_zentren/de/programm/ziele.shtml
http://www.stadtentwicklung.berlin.de/staedtebau/foerderprogramme/aktive_zentren/de/city_west/konzept.shtml
http://www.stadtentwicklung.berlin.de/staedtebau/foerderprogramme/aktive_zentren/de/city_west/konzept.shtml
http://www.berlin-city-west.de/system/files/Gebietskulisse-AZ.pdf
http://www.berlin-city-west.de/system/files/Gebietskulisse-AZ.pdf
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- Besitzen Sie Erfahrungen in der Umsetzung von Projekten? Lassen Sie sich von 

dieser Frage nicht einschüchtern, sie dient der Einordnung Ihres Wettbewerbs-

beitrages. 

- Informieren Sie sich unbedingt VOR der Antragstellung über eventuell einzuho-

lende Genehmigungen und anfallende Gebühren bei den zuständigen Ämtern. 

Machen Sie entsprechende Angaben im Antrag und berücksichtigen Sie die zu 

erwartenden Gebühren in Ihrer Kostenkalkulation. 

- Machen Sie eine realistische Kostenkalkulation. Die Jury wird auch ein Augen-

merk auf die Realisierbarkeit Ihres Projektes richten. Wenn Ihr Projekt für die 

Förderung ausgewählt wird, wird von Ihnen eine sorgfältige Abrechnung mit 

Nachweisen erwartet.   

- Bitte beachten Sie, dass keine Personal- und Sachleistungen als geldwerte Leis-

tungen zur Finanzierung herangezogen werden können. Die private Finanzie-

rung muss monetär mit entsprechenden Belegen erfolgen. 

- Die Auszahlung der Fördermittel erfolgt i.d.R. nach dem Erstattungsprinzip, d.h. 

im Nachhinein und auf Nachweis der Ausgaben.  

- Neben der Abrechnung verpflichten Sie sich zur Anfertigung einer kleinen Do-

kumentation. 

- Die Auswahl der Projektideen erfolgt durch ein lokales Gremium, welches die 

Einreichungen in einem geregelten Verfahren bewertet. Es besteht kein An-

spruch auf Förderung. 

 

 


